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Im Juni 2009 aben die Herausgeberinnen und Herausgeber VOl GONCGILIUM
der yola University Chicago eın ymposium Z ema dieses es
gehalten: „Aufgaben und AÄAmter der Kirche Eın Nord-Süd-Dialog“. DIie meılisten
Artikel dieses es S1INd ursprünglic. Vorträge, die auf diesem ymposium
gehalten worden WaTen Fragen ezüglic der verschiedenen Dienste der
Kirche wobel die etonung auftf dem Plural hegt Sind ıuch egens
vatikanischer Verlautbarungen BEWESCH (z.B „Ecclesiae de Mysterio nNnstruktion

einigen Fragen ber die Miıtarbeit der Lalen Dienst der Priester” VO  Z 15
ugus 1997 Zu einer Zeıt, der die VOI Männern, die sich Seminaren
auft den Dienst als Priester vorbereiten, VOT allem der nördlichen Hemisphäre
ständig mehr abniımmt, aben viele Lalen SOwohl 1mM Norden als uch en
eCue kFormen ihrer Berufung Dienst der Kıirche gefunden Diese „kirchlichen
sträger AaUuSs dem Laiens sSind getaufte katholische enchristen, die
verschiedene Dienste die Kirche tun Von den traditionelleren Diensten der
relig1ösen Bildung und rziehung, der Kirchenmusik und Besuch VOIl

enbis hin NEUET' qn Hormen einschliefßlic der Gemeindeleitung ınd der
Predigt.
Wie können diese Dienste besten verstehen? Was Sind die Bereiche,
denen Spannungen 1Dt ınd denen och mehr geschehen müsste” OWO
der nördlichen als auch 1n der uüdlichen emisphäre entstehen erzeit HEUE

HFormen dieser Dienste, und die ehnmer des Symposiums aben Lauf VON

ZWel agen versucht, eiIn orölßeres Vers  N1IS die mannı  E Vielfalt
dieser Dienste ZUWERE ringen



/U dıesem Zunächstis Se1IT dem /weiten Vatikanischen (0)1VA eın Bewusstsein
Heft eNTS  en, dass alle Mitglieder der Kirche ZU Dienst vielerlei Hormen beru:

fen Sind ein ema, das den Briefen des Apostels us ausführlich
Sprache oMm: In Lumen (rentium sprechen die Konzilsväter ber das „allgemei

Priestertum ”, dem alle Christen durch ihre auie en Sind; und aDel
vermerkt, dass der Unterschied Z Priestertum der OÖrdinierten „WESeENT-

cher, und cht hblofis ogradueller Art“ E1 In diesem Vers  N1S hat dieses
allgemeine Priestertum cht einiach Anteil en der Hierarchie, WI1e
ere Modelle dies nahelegten, Ssondern besteht vielmehr der der
Kıiırche auferlegten erantwortung. In uUunNnseTeTr derzeitigen 1Cuatıiıon drängt sich
e  en  S die rage auf, ob dieses ers  N1Ss VON Dienst und Amt ausreichend
klar 1st Die normatıve, ber unklare Definition VOIl Lumen (rentium 10 hat
einer unauigelösten Spannung zwischen dem erständnis der Dienste und AÄmter
Vol Ordinierten elnerseIlits und Vonll Lalen andererseits gefiührt Stark rage
gestellt seither die AuHassung, dass „kirchliche Dienste“ oder „kirchliches
Amt: etwas selen, das Z chlichen Leben ENHYEIECN Sinne oder allein Z
„Dienst heiliger tätte“ gehöre doch damit eher das hristliche Leben
Dienst Gottesreich insgesamt passend eschrieben werde.
Jon Sobrino en selinem Hauptreiferat den Gedanken eines AÄAmtes 1mM
prophetischen Dienst innerhalb und der Kirche, und betont, dass Dienst und
Amt eiINn: grundlegende eranıwo  g aben, dass den Armen und den
piern VOoIll EW:; und Ungerechtigkeit der Welt geholien ey 1INC
VON der yola University befasst sich mi1t er Kaspers AumHassung, dass
Amter und Dienste Yahllz und araıı ausgerichtet se1in mUussen, „Öffentlich
EUZNIS für die Werte VONl Frieden und Gerechtigkeit abzulegen”. OWO
Sobrino als auch ch stehen die AÄmter 1n der Kirche Dienst der eireiung
der Welt VOI allen Hormen der Entmenschlichung. Nach dem Muster des Lebens
und irkens Jesu ist das kirchliche Amt Grunde e1n Dienst, der
en Menschen geleistet wird cht elne Weise VON Machtausübung ber andere,
sondern eine Hilfeleistung, die andere Menschen ermächtigt, miıt es els
zusammenzuwirken. Maria ara ingemer betont die grundlegende Rolle, die der
Taufte Blick auft das allen Gläubigen auigetragene Amt zukommt
/Zweitens bedari eliner Untersuchung der verschiedenen Weisen, WIe das Amt
der Kıirche ausgeü In den etzten Jahren lag dem atıkan daran, die
Unterschiede zwischen dem Amt der Ordinierten elnerseıits und dem ÄAmt der
Aalen andererseits etonen und strenge Grenzen die Amter, die VOIl Lalen
ausgeü werden können, ziehen. ESs sSEe1 WIC  e wurde unls gesagt, die
Lalen cht „klerikalisieren“. Und sträger Aaus dem Lalenstand muüssten
ihre Stelung als etwas VON der Stelung der jlerten Verschiedenes begreiten
aul Urrays Au{isatz Tkennt die Spannung, die se1t dem 0NZ zwischen dem
ewelligen erständniserund klerikaler Kormen VOIl Amtern besteht, und
diesem usammenhang verweıst daraul, dass iundamental nÖöLLS, aber auch
möglich sel, 1n der heutigen atholischen Kirche eine gyanzheitliche eologie des
mtes sowohl der Lalen als auch der jerten erarbeiten. aul Lakeland
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/U dıesembehauptet, habe den Anschein, dass kirchliche Amtsträger oder Amtsträge-
Heftrinnen Aaus dem Lalenstand auf den ersten Blick e1IN! VON „Monster“ darstell

ten die Kirche, 1n der S1e eın seltsames malgam Aaus en und klerikalen
Elementen se]en ber könnten ihre Rolle auch als Vorgrif auf eine eNue
VON Amtsträgern sehen, der die Unterscheidung VOll Laienstand und Klerus
ausranglert sSe1InNn
Drittens: Es ist dazu gekommen, dass mıiıt dem BegTr11i „Am tivitäten verbun-
den werden, die irüher cht zugeordnet worden waren mily Reimer-Barry
chreibt VON ihrer ätigkei als Lehrerin der eologie als einem Dienstamt
ihre Studierenden und die Vorstelung aD, dass die Auigabe Lehrender
einfach korrekte Wissensvermittlung se1 Kevin hern chreibt unter eZUfg-
nahme auftf die auf den belgischen 1n Joseph Cardijn zurückgehenden
ewegungen ber die und Weilse, WIe Jugendbewegungen eiIn Dienstamt
der Kirche wahrnehmen, 1n der S1IE sehr wirkmäc  o sSein können. Carmenan
Fernandez fordert den Leser und die Leserin aul, selbst ber die eue Kategorie
des „kirchlichen Amtsträgers Aaus dem Lalens hinaus denken und die
und Weise betrachten, WI1e die Gemeinschaft lateinamerikanischer Männer
und Frauen ihrer Auimerksamkeit I0 cotidiano, die Alltagswirklichkeit, eline
uswel  g uUunNnseres Blickes aul das Amt nahelegt. untersucht aba
Nidhani De Andrado 1n ihrem ulisa' WIeEe die und Weise, W1e der Apostel
Uus das Dienstamt verstanden hat, altbekanntes 1C auf zeitgenössische
Themen werilen kann, VOT allem auftf das ema des Jlenstamtes der Tau
In uNnlseTeMmM Theologischen Forum bieten ZWe1 gerade rechtzeitig kommende
Überlegungen wichtigen Themen, welche die el VOIL Frauen betrelfen
CONCILIUM-Leser und -Leserinnen werden sich den ulsa VON usan Ross
und ihren Studentinnen Melissa rowning und Elisabethas erinnern, der den
Plan ihres ZUSamimMmen mit kenianischen Theologiestudentinnen vorbereiteten Ge
meinschaitsprojektes beschrieben hat Dieses Projekt wurde Sommer 2009
ealisiert, und die kenianischen Teilnehmerinnen Eunice Karanja Kamaara,
Damaris Seleina Parsitau, USSY UMO Kurgatund Kayeli en hier 1n aller
eit, Auifgeschlossenheit und tischem SINn ihre Reiflexionen ber diese
monatelange HS miıt re Sandra Schneiders ber die
Visitation der ongregationen amerikanischer OÖrdensirauen und des Leadership
Council of Women Religious (LCWR) die Frühjahr 2009 VO  S Vatikan
angekündigt worden und Jetz Herbst 2009, da diese en geschrieben
werden, och andauert

In deutscher Übersetzung érschienen als Nr 129 der Verlautbarungen des Apostolischen
Stuhls Instruktion einigen Fragen der Mitarbeit der Laien Dienst der Priester, ugus
1997, herausgegeben VO  S Sekretariat der Deutschen Bischoiskon{ferenz, Bonn.
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